
Bauernbälle: 
Do muasst du hin!
In beinahe jeder Gemeinde finden Bauernbälle statt. Ein Muss für alle,  
die gern das Tanzbein schwingen und in gemütlicher Runde plaudern!

Ein Ball für alle Fälle – so 
könnte man Bauernbälle be-
zeichnen. Während bei Ma-
turabällen hauptsächlich Ju-
gend anzutreffen ist, ist das 
Publikum bei Bauernbällen 
durchgemischt: Jung und Alt 
gibt sich die Hand und tanzt bis 
tief in die Nacht. 

20 Jahre Bauernball 
Deutsch-Griffen. Der 
Deutsch-Griffener Bauernball 
feierte das 20-Jahr-Jubiläum. 
GPO Josef Laßnig und Bau-
ernbund-Obmann Franz Pacher 
konnten Landesrat Dr. Josef 
Martinz begrüßen, der zum 
Jubiläum gratulierte. „In der 
Ballsaison besuche ich gerne 
die Bauernbälle in den Ge-

meinden“, so Agrarreferent 
Josef Martinz. Dabei geht es 
nicht nur um die Unterhaltung, 
sondern auch um den direkten 
Kontakt mit den Bäuerinnen 
und Bauern, für deren Anliegen 
sich Martinz an diesen Abenden 
auch gerne Zeit nimmt.

Landjugend tanzt auf. Lan-
ge Tradition hat der Gurktaler 
Bauernball des Bäuerlichen 
Heimatwerkes Gurk im Straß-
burger GH Landsmann. Und 
auch im GH Schumi in Rei-
persdorf ist der Bauernball aus 
dem Ballkalender nicht wegzu-
denken. Dort feierte man den 
28. St. Georgener Bauernball. 
„Die Tradition der Bauernbäl-
le muss hochgehalten werden. 

Es macht Freude, Bauernbälle 
zu besuchen, Leute zu treffen 
und sich auszutauschen“, sagt 
LAbg. Claudia Wolf-Schöff-
mann. Die Bezirksparteiobfrau 
tanzt derzeit im ganzen Bezirk 
St. Veit auf den Bauernbällen – 
und ist begeistert. „Ein Bauern-
ball strahlt besonderen Charme 
aus. Nicht zuletzt deswegen, 
weil Landjugendgruppen und 
Singgemeinschaften immer für 
ein tolles kulturelles Programm 
sorgen“, so Wolf-Schöffmann. 
Neu im Reigen der Bauernbälle 
ist jener in Glödnitz. Bürger-
meister Hans Fugger lud zum 
dritten Mal zur Ballnacht – und 
der Erfolg gibt ihm Recht: Der  
4. Glödnitzer Bauernball ist 
schon in Planung!

Bauernbälle 
haben Tradition!
Bauernbälle haben seit jeher 
Tradition und sind aus vielen 
Ortschaften und Gemeinden 
nicht wegzudenken. Bauern-
bälle sind auch Treffpunkt 
für die Bauernschaft, um 
sich auszutauschen und 
den täglichen, harten Alltag 
einmal ruhen zu lassen. In den 
jetzigen schwierigen Zeiten ist 
es wichtig, das Gemeinschaft-
liche nicht zu vergessen und 
deshalb bin ich froh, dass die 
Tradition Bauernball hochge-
halten und so gut angenom-
men wird!

Bgm. Martin Gruber,
Bauernbundobmann Bezirk St. Veit
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|1| �Wolfgang Monai, LAbg. Claudia Wolf-Schöffmann, Sabine Göschl 
und Vize-Bgm. Werner Simon am Gurktaler Bauernball

|2| �Claudia Wolf-Schöffmann im Gespräch mit dem St. Georgener 
Bauernbund-Obmann Karl-Heinz Reichhold

|3| �Agrarlandesrat Dr. Josef Martinz, Bauernbund-Obmann Andreas 
Hochsteiner, Bgm. Hans Fugger und Martin Gruber, Bauernbund-
Obmann des Bezirkes St. Veit, am 3. Glödnitzer Bauernball

|4| ��20 Jahre Bauernball in Deutsch-Griffen: LAbg. Claudia 
Wolf-Schöffmann, Bauernbund-Obmann Franz Pacher,  
GPO Josef Laßnig und Elvira Priebernig

|5| �Bauernball in St. Georgen: Christian Schumi, Sabine Göschl, 
Bauernbund-Obmann Karl-Heinz Reichhold, LAbg Claudia  
Wolf-Schöffmann, GPO Wolfgang Grojer

|6| �Agrarreferent LR Dr. Josef Martinz im Gespräch 
mit Urlaub am Bauernhof-Obmann Hubert Reiner 

|7| �Die Landjugend Straßburg tanzt auf
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